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Flaschengrün und dunkelblau

rot umrändert, bräunlich grau,

lila in verschiedenen Tönen

da gibt’s wirklich nichts zu schönen.

Als das Pferd nach hinten trat,

tat es das nach seiner Art!

Hätt,' ich bloß nicht dort gestanden, 

hinterm Gaul - viel zu nah.

Doch die Grenzen dieser Banden

machten meinen Fluchtweg rar.

Heute noch, nach zwanzig Tagen

ist mein Schenkel hämatös,

buntgefleckt und angeschwollen.

Gut, das Pferd meint' es nicht bös.

Drum in Zukunft bleib ich lieber

weit vom Hinterteil entfernt.

So ein Huf ist echt gefährlich,

dieses hab' ich nun gelernt!
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